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Ziel 
Ziel ist es,  die Syntax, Semantik und Pragmatik der Johannesoffenbarung  zu 
recherchieren. Besondere Aufmerksamkeit gilt der Frage nach der kritischen 
Rezeption des Mythos im Horizont prophetischer Visionen. Dies ist das Thema der 
Dissertation von Nanz. Der Leiter wendet sich dem Problem der Ekklesiologie und der 
Gerichtstheologie zu. Hier wird in Kürze ein Beitrag in der Schriftenreihe der 
Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaft erscheinen,  der auf der Basis 
eines Vortrages dem Problem der religiösen Gewalt und ihrer Überwindung nachgeht.  
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